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PROTOKOLL 
 
öffentlich 
 
 
 
 
 

2. Sitzung des Kreisausschusses am 28.09.2020 
 
 
 
 
 
 
 

Anwesend und stimmberechtigt sind die Kreisräte: 

Bauer, Thomas, Dr.  

Dieckmann, Ulla  

Els, Georg  

Geiger, Florian  

Gneißl, Thomas  

Grundner, Heinz  

Kellermann, Wolfgang  

Kirmair, Ludwig Vertretung für Janine Krzizok 

Reiter, Wolfgang  

Schwimmer, Jakob  

Stieglmeier, Helga Anwesend bis Ende TOP 7 

Wiesmaier, Johann  

 

 

sowie als Vorsitzender: 

Bayerstorfer, Martin, Landrat  

 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Angelika Wackler 
 
Tel. 08122/58-1144 
angelika.wackler@lra-
ed.de 
 
Erding, 16.10.2020 
Az.: 
2020-2026/KA/002 
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von der Verwaltung: 

Fiebrandt-Kirmeyer, Claudia Pressesprecherin 

Fuchs-Weber, Karin Büro Landrat 

Huber, Matthias Landkreisaufgaben, TOP 2, 3, 8 

Neueder, Katrin Kreisentwicklung, TOP 2 

Thaler, Elisabeth Kreisfinanzen, TOP 1 

Trettenbacher, Sabine Zentrale Angelegenheiten, TOP 1 

Wackler, Angelika Protokoll 

Wolf, Andrea Jugend und Soziales, TOP 8 

 

Ferner nehmen teil: 

Herr Matthias Vögele, Geschäftsführer Fischers Wohltätigkeitsstiftung, 
TOP 1 
Herr Willi Vogl, Kreisbrandrat, TOP 3 
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 14:03 Uhr. Er stellt fest, dass 
form- und fristgerecht geladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht.  
Ergänzungs- oder Änderungswünsche werden nicht vorgetragen. Somit 
gilt folgende  

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil: 
 
1. Fischers Seniorenheim 

Feststellung und Bilanz der Jahresrechnung 2019 
Vorlage: 2020/0074  

   
2. Pflegekrisendienst, Ausschreibung 

Vorlage: 2020/0110  
   
3. Neuerrichtung von Feuerwehr-Service-Zentrum und Ausbildungs-

stätte der Feuerwehren   -   Vorlage: 2020/0123  
   
4. Entscheidung zur Kulturpreisverleihung 

Vorlage: 2020/0075  
   
5. Bestellung der stellvertretenden Mitglieder für den Sportbeirat 

Vorlage: 2020/0018/1  
   
6. Antrag auf Ausschuss für Klima-, Umwelt- und Naturschutz - 

Bündnis 90/Grüne   -   Vorlage: 2020/0111  
   
7. Geschäftsordnung des Kreistages 

Vorlage: 2020/0004/1  
   

  GeschO des Kreistages - Abstimmung Antrag Bü90/Die Grünen  
  GeschO des Kreistages - Abstimmung Beschlussvorschlag  
   
8. Bekanntgaben und Anfragen  
   
8.1. Verwaltung - Aktualisierung des Wegweisers für Senioren und 

Menschen mit Behinderung  
   
8.2. Anfrage KR Geiger - Sitzungsbeginn der Kreistagsgremien  
   
8.3. Anfrage KRin Dieckmann - Fair Trade Landkreis - Teilhabebeirat  
   
8.4. Anfrage KR Reiter - Plattform Regionale Marke "echt erding"  
   
8.5. Anfrage KR Dr. Bauer - Klimaschutzbeirat  
   
8.6. Anfrage KR Kellermann - Projekt 1000 Schulen für diese Welt  
   
 
 
 



 
 

Seite 4 von 9 
 

 

Büro des Landrats 
BL 

1. Fischers Seniorenheim 
Feststellung und Bilanz der Jahresrechnung 2019 
Vorlage: 2020/0074 

 
Herr Vögele, Geschäftsführer Fischer´s Wohltätigkeitsstiftung, nimmt teil 
und erläutert dem Gremium die wichtigsten Daten zur Jahresrechnung 
2019. 
 
Beschluss: KA/0015-26 
Die Bilanz- und Jahresrechnung des Fischer´s Seniorenzentrums Erding, 
Teilbereich Heimbetrieb, für das Jahr 2019 wird mit folgenden Abschluss-
zahlen festgestellt, ferner wird die Entastung erteilt: 
 

 Euro 

Bilanzsumme           776.833,25 

Jahresüberschuss    

(Vortrag auf neue Rechnung) 228.527,53 

 

 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 13 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
2. Pflegekrisendienst, Ausschreibung 

Vorlage: 2020/0110 
 
Unmittelbar vor Beginn der Sitzung reicht KR W. Kellermann für die AfD-
Kreistagsfraktion einen Antrag (siehe Anlage) zu dieser Thematik ein, der 
auch in der anschließenden Diskussion behandelt wird. 
 
Zusammenfassend erläutert der Vorsitzende zum Antrag von KR Keller-
mann, dass für die Einrichtung des Pflegekrisendienstes bzw. die Erbrin-
gung von direkten Pflegeaufgaben ein anerkannter Pflegedienst, mit quali-
fiziertem Personal, benötigt werde. Das Klinikum dürfe solche ambulanten 
Leistungen nicht erbringen, da sie dafür keine Beauftragung habe. Er er-
klärt noch, dass geplant sei die Nachbarschaftshilfen bei den Diensten mit 
einzubeziehen, die nicht die direkte Pflege betreffen würden.  
 
Auf den mehrfach von den Gremiumsmitgliedern geäußerten Wunsch 
nach einer Evaluation erklärt Frau Neueder (Kreisentwicklung) noch, dass 
bereits in der Ausschreibung eine Evaluation berücksichtigt werde. Man 
müsse die Anzahl der Fälle/Einsätze und die Anzahl der Anrufe aus nicht 
teilnehmenden Gemeinden erfassen. 
 
KR W. Kellermann zieht am Ende der ganzen Diskussion seinen Antrag 
zurück.  
 
Der Vorsitzende erklärt abschließend, dass man dem Ausschuss, bereits 
ein paar Monate nach Start des Pflegkrisendienstes, einen ersten Sach-
standbericht geben wird.  
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Beschluss: KA/0016-26 
1. Der Pflegekrisendienst wird mittels beschränkter Ausschreibung ohne 

Teilnahmewettbewerb ausgeschrieben.  
 

2. Der Landrat wird ermächtigt die entsprechenden Anbieter auszuwäh-
len und dem wirtschaftlichsten Bieter den Zuschlag zu erteilen 

 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 13 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
3. Neuerrichtung von Feuerwehr-Service-Zentrum und Ausbil-

dungsstätte der Feuerwehren 
Vorlage: 2020/0123 

 
Kreisbrandrat Willi Vogl ist bei diesem TOP ebenfalls anwesend und erläu-
tert aus Sicht der Kreisbrandinspektion den Sachverhalt. 
 
Beschluss: KA/0017-26 
1) Der Landkreis Erding plant die Neuerrichtung von feuerwehrtechni-

schen Gebäuden des Landkreises in Erding und Altenerding in unmit-
telbarer Nähe zu den errichteten Feuerwachen. 
 

2) Die Verwaltung wird beauftragt die hierzu notwendigen Verträge zu-
sammen mit der Stadt Erding vorzubereiten. 
 

3) Der Landkreis Erding fungiert als Bauherr für die Einrichtungen des 
Kreises. 
 

4) Bei der Auswahl eines Architekturbüros beteiligt sich der Landkreis 
Erding für seine Liegenschaften für die Leistungsphasen 1 und 2 am 
Verfahren der Stadt Erding im Rahmen der Neuerrichtung der Feuer-
wehrhäuser Erding und Altenerding. 

 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 12 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
4. Entscheidung zur Kulturpreisverleihung 

Vorlage: 2020/0075 
 
Nach kurzer Diskussion mit Rückmeldungen der Fraktionen wird festge-
halten, dass der Kulturpreis auch im Jahre 2020 verliehen werden soll. 
Der Festakt soll jedoch nicht im bisher durchgeführten, großen Rahmen 
stattfinden, sondern in einem kleineren Rahmen unter Berücksichtigung 
der Thematik Coronavirus.  
 
Beschluss: KA/0018-26 
Der Kulturpreis wird auch im Jahr 2020 verliehen. 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 13 : 0 Stimmen 
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5. Bestellung der stellvertretenden Mitglieder für den Sportbeirat 
Vorlage: 2020/0018/1 

 
Beschluss: KA/0019-26 
Aus den Reihen des Kreistages werden folgende Kreisräte als Stellvertre-
ter für den Sportbeirat berufen: 

 

 

Bereits berufene, 
ordentl. Mitglieder 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1 Pröbst, Christian Krzizok, Janine Bauer, Thomas, Dr.  

2 Lex, Manfred Mücke, Bernhard Scharf, Ulrike 

3 Balderanou, Sosa Kirmair, Ludwig Geisberger, Ferdinand 

4 Bitzer, Valentin Grasser, Maria Ranft, Manfred 

5 Fritz, Wolfgang Geiger, Florian Frank-Mayer, Ursula 
 

 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 13 : 0 Stimmen 
 
 
 
6. Antrag auf Ausschuss für Klima-, Umwelt- und Naturschutz - 

Bündnis 90/Grüne  -  Vorlage: 2020/0111 
 
Beschluss: KA/0020-26 
Es wird ein eigener Ausschuss für Klima-, Umwelt- und Naturschutz ge-
mäß dem Antrag vom Bündnis90/Die Grünen eingerichtet.  
 
Abstimmungsergebnis: Ablehnung mit 4 : 9 Stimmen 
(Nein Stimmen: KR W. Kellermann, KR Gneißl, KR Els, KR Dr. Bauer, KR 
Kirmair, KR Grundner, KR Schwimmer, KR Wiesmaier, KR Bayerstorfer) 

 
 
 
7. Geschäftsordnung des Kreistages 

Vorlage: 2020/0004/1 
 
Vor Beginn der Sitzung reicht KRin Stieglmeier für die Kreistagsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen einen Antrag ein (siehe Anlage), in der Ge-
schäftsordnung durchgängig eine gendergerechte Sprache zu verwenden.  
 
Zudem kommt der Vorsitzende noch auf den, beim letzten Kreistag ein-
gereichten, Antrag der AfD-Kreistagsfraktion zur Durchführung einer Klau-
sur zurück. In diesem Antrag seien auch noch weitere Berei-
che/Anregungen aufgeführt, die inzwischen intern geprüft wurden.  
Zusammenfassend teilt er dazu mit: 

 Änderung des Krankenhausausschusses (KHA) in Ausschuss für Ge-
sundheitswesen. Die Verwaltung empfehle, den KHA in der bisherigen 
Form zu belassen, da dieser bereits eine sehr umfangreiche Zustän-
digkeit habe und die Sitzungen meist sehr lange dauern. Zudem habe 
man die Zuständigkeit dieses Ausschusses speziell für die Abteilung 
6, das Klinikum, vorgesehen.  

 Bildung Sozialausschuss. Einen solchen könnte man zusätzlich etab-
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lieren, die Themen für diesen seien jedoch sehr eingegrenzt. Der 
Landkreis habe außer den Themen Heizkostenbeihilfe und den Mie-
tobergrenzen fast keine Entscheidungshoheit mehr. Diese beiden 
Themen könnte man weiterhin im Kreisausschuss behandeln.  

 Einrichtung Jugendparlament. Hier erinnert er an das bereits einge-
richtete Kreisschülerparlament. Er fügt hinzu, dass die Mitglieder des 
Schülerparlaments bereits mehrfach in den Ausschuss für Bildung und 
Kultur eingeladen wurden, um über ihre Tätigkeiten zu berichten. 

 Anfrage nach einer Klausur. Er teilt mit, dass bereits eine Klausur im 
Januar 2021 geplant werde, in Form einer KHA-Sitzung. Zudem könne 
man sich zusätzlichen Themen in Form von Informationsfahrten wid-
men. Solche habe man früher auch bereits durchgeführt. 

Abschließend fügt der Vorsitzende hinzu, dass KR Kellermann dies auch 
noch schriftlich erhalten werde. 
 
Nach Abschluss der Diskussion zur Geschäftsordnung werden folgende 
Abstimmungen durchgeführt: 
 
GeschO des Kreistages - Abstimmung Antrag Bündnis90/Die Grünen 
 

Beschluss: KA/0021-26 
Die Geschäftsordnung des Kreistages wird gemäß Antrag vom Bündnis 
90/Die Grünen überarbeitet. 
 

Abstimmungsergebnis: Annahme mit 12 : 1 Stimmen 
(Nein Stimmen: KR W. Kellermann) 

 
 
GeschO des Kreistages - Abstimmung Beschlussvorschlag 
 

Beschluss: KA/0022-26 
Dem Kreistag wird empfohlen, den überarbeiteten Entwurf der Geschäfts-
ordnung anzunehmen und als Satzung zur Regelung von Fragen des 
Kreisverfassungsrechts, des Geschäftsganges des Kreistages und der 
Entschädigung ehrenamtlich tätiger Kreisbürger, zu verabschieden. 
 
Abstimmungsergebnis: Annahme mit 13 : 0 Stimmen 
 
 
 
 
8. Bekanntgaben und Anfragen 
 
8.1. Verwaltung - Aktualisierung des Wegweisers für Senioren und 

Menschen mit Behinderung 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass das Landratsamt den Wegweiser für Seni-
oren und Menschen mit Behinderungen überarbeiten wird. Die Finanzie-
rung werde man wieder möglichst kostenneutral, durch zielgruppenpas-
sende Anzeigenwerbung im Wegweiser, gestalten.  
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8.2. Anfrage KR Geiger - Sitzungsbeginn der Kreistagsgremien 
 

KR Geiger spricht den grundsätzlichen zeitlichen Beginn der Sitzungen 
an, der nicht über die Geschäftsordnung geregelt ist. Er bittet darum, ei-
nen Weg zu finden oder zumindest eine breite Basis herzustellen, für ei-
nen späteren Sitzungsbeginn. Er merkt an, dass es Gruppen in der Bevöl-
kerung gebe, für die es eine Herausforderung wäre bereits mittags den 
Arbeitsplatz zu verlassen. Unabhängig von der Situation der Kreisräte soll-
te man auch im Blick haben, dass man in sechs Jahren wieder Kandidaten 
benötige, die auch die Bevölkerung breit abbilden sollten.  
Er fügt hinzu, dass man dringend darüber nachdenken sollte für alle 
Gruppen, nicht nur für die Kreisräte, den Sitzungsbeginn nach hinten zu 
verschieben.  
 
Der Vorsitzende merkt an, dass KR Geiger an den Gesprächen teilge-
nommen und sicher bemerkt habe, wie viele unterschiedliche Vorschläge 
zu diesem Thema eingegangen seien. Es seien Vorschläge eingegangen 
von dem jetzigen System Montag 14 Uhr, zu anderen Sitzungstagen, bis 
hin zu Abendveranstaltungen. Vor allem die Bürgermeister/innen des 
Landkreises hätten auf die Problematik der Abendsitzungen von Montag 
bis Donnerstag der Stadt- und Gemeinderatsgremien hingewiesen.  
Er sei gerne dazu bereit, dies nochmals mit den Fraktionsvorsitzenden zu 
beraten, bittet dazu jedoch noch um konkrete Vorschläge, die man dann 
diskutieren und dazu auch abstimmen könne.  
 
 

 
8.3. Anfrage KRin Dieckmann - Fair Trade Landkreis - Teilhabebeirat 
 

Kreisrätin Dieckmann merkt an, dass man einen Beschluss gefasst ha-
be, Fair-Trade Landkreis zu werden. Sie möchte wissen, was bereits un-
ternommen wurde für die dazu notwendige Steuerungsgruppe. 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass vorgeschrieben sei wer dafür berück-
sichtigt werden sollte. Nach seinen Kenntnissen, sei die Anfrage dazu be-
reits an die Gruppierungen im Landkreis weitergegeben worden, man ha-
be jedoch noch keine eindeutige Rückmeldung erhalten. 
 
Zudem spricht KRin Dieckmann noch den Teilhabebeirat an. Man habe 
nun ja viele neue Gemeinderäte/innen oder Beauftragte und deshalb die 
Frage, ob dieser nun auch neu besetzt oder extra dazu eingeladen wird.  
 
Frau Fuchs-Weber (Büro Landrat) antwortet, dass dieser bereits neu be-
setzt wurde lt. dem letzten Protokoll des Teilhabebeirats. Die Änderungen 
in den Gemeinden sind im Teilhabebeirat bekannt. 
 

 
 
 
8.4. Anfrage KR Reiter - Plattform Regionale Marke "echt erding" 
 

Kreisrat Reiter bittet darum, in einer der nächsten Sitzungen die regiona-
le Plattform „echt erding“ vorzustellen oder einen Sachstandsbericht dazu 
zu geben. 
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Der Vorsitzende antwortet, dass bereits geplant sei diese vorzustellen. 
 
 
 
8.5. Anfrage KR Dr. Bauer - Klimaschutzbeirat 
 
Kreisrat Dr. Bauer merkt an, dass man unter TOP 6 den Beschluss ge-
fasst habe, den Strukturausschuss umzubenennen in Ausschuss für Kli-
ma, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr. In dieser Diskussion sei zudem 
klargeworden, dass viele die Einrichtung eines Klimaschutzbeirates sinn-
voll fänden. Er möchte wissen, wie es damit weitergehe und ob dazu noch 
ein Antrag gestellt werden sollte. 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass dazu kein Antrag mehr gestellt werden 
müsste. Er habe die Diskussion so aufgefasst, dass dem grundsätzlich 
zugestimmt werde und er somit als Landrat dazu einladen dürfe, wie beim 
Klimaschutzatlas auch. Zur Zusammensetzung merkt er noch an, dass er 
die bereits mitgeteilten Vorschläge aufnehmen und dies ähnlich der Bil-
dungsregion bzw. der Gesundheitsregion gestalten werde. 
 
 
 
8.6. Anfrage KR Kellermann - Projekt 1000 Schulen für diese Welt 
 
Kreisrat Kellermann erinnert daran, dass der Vorsitzende das Projekt 
1000 Schulen für diese Welt im Landkreis ins Leben gerufen habe. Er 
möchte wissen, wie hierzu der aktuelle Sachstand ist. 
 
Der Vorsitzende antwortet, dass man rund 60.000 € für den Bau einer 
Schule benötige. Man habe bereits einige Gelder akquirieren können, je-
doch noch nicht so viel, dass man mit einem Bau beginnen könne. Er fügt 
hinzu, dass er gerne in einer der nächsten Sitzungen über dieses Projekt 
berichten könne. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem sich keine weiteren Wortmeldungen ergeben, beendet der Vor-
sitzende den öffentlichen Teil der Sitzung des Kreisausschusses. 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Martin Bayerstorfer 
Landrat 

Protokoll 
 
 
 
Angelika Wackler 
Verwaltungsfachkraft 
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